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UNSERE BÜROZEITEN

Mo | Do | Fr  15 – 17 Uhr
Di | Mi  10 – 12 Uhr

HIER ERREICHEN SIE UNS

Mit einer Vorsorgevollmacht wird sicherge-
stellt, dass es einer gesetzlichen Betreuung 
nicht bedarf, wenn man durch Alter oder 
Krankheit seine Angelegenheiten nicht mehr 
besorgen kann.  Die Vorsorgevollmacht 
regelt, wer die Betreuung der Belange in 
welchem Umfang wahrnimmt.

Eine Patientenverfügung ist eine vorsorg-
liche schriftliche Erklärung, durch die eine 
einwilligungsfähige Person zum Ausdruck 
bringt, dass sie in bestimmten Krankheits-
situationen medizinische Maßnahmen 
wünscht oder ablehnt, z.B. keine lebensver-
längernden Maßnahmen

In einer Betreuungsverfügung kann man 
festlegen, wer zum Betreuer bestellt werden 
soll, der Benannte wird jedoch erst durch die 
Bestellung durch das Gericht zum Betreuer.

Vorsorgevollmacht

Patientenverfügung

Betreuungsverfügung



Wir wollen Erfahrungswissen von  
Pflegenden, Fachwissen von Fachkräften 
und das soziale und sozialpolitische  
Engagement aus der Stadt und der Region 
zusammenbringen.

Wir wurden in Vorbereitungskursen geschult, 
besuchen Fortbildungen und sprechen  
regelmäßig mit Fachleuten über Verbes-
serungsmöglichkeiten in der häuslichen 
Pflege.

Wir haben uns zur Verschwiegenheit über die 
uns anvertrauten persönlichen Angelegen-
heiten verpflichtet.

Wir suchen mit pflegenden Angehörigen 
Wege, damit Pflege in der Familie nicht  
überfordert.

Wir informieren Sie dort, wo es Ihnen am 
besten passt: in unserem Büro oder bei Bad 
Vilbeler Bürgern auch zu Hause.

Gespräche und Öffentlichkeit zu praktischen 
und ethischen Fragen in der Pflege sollen 
angestoßen werden, damit ein offenes, 
verständnisvolles Klima für alte und kranke 
Menschen und deren Angehörigen entsteht.

Wir verstehen uns als Botschafter für die 
Anliegen der pflegenden Angehörigen.

Wir informieren entgeltfrei, um niemanden 
auszuschließen.

PflegesprechstundeInformationen

Sie möchten…
… Ihr Selbstbestimmungsrecht auch im 
Falle einer schweren Krankheit mir dauer-
hafter Bewusstlosigkeit sowie am Ende Ihres 
Lebens gewahrt wissen?

… persönliche Wünsche für verschiedene 
Lebensbereiche festlegen, an die sich die 
von Ihnen beauftragte Vertrauensperson zu 
halten hat ?

… in einem individuellen Gespräch über 
die verschiedenen Möglichkeiten aufgeklärt 
werden?

… Hilfe bei der Niederschrift Ihrer Wünsche 
und Anordnungen?

Wussten Sie…
… dass es wichtig ist, Personen Ihres  
Vertrauens über Ihre Anliegen im Falle einer 
schweren Krankheit in einem Gespräch  
persönlich zu informieren?

… dass die Verfügungen für Ihre ganz  
persönliche Situation und für Ihre ganz 
persönlichen Wünsche angepasst werden 
sollten und es deshalb nicht genügt,  
irgendein Formular zu unterschreiben?

… dass Sie mit Ihrem Arzt/Ihrer Ärztin über 
die medizinische Seite sprechen und eine 
Kopie Ihrer Patien tenverfügung dort hinter-
legen sollten?
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